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Gute Nachrichten für alle, die noch 
eine Ausbildung in diesem Jahr 
beginnen wollen: In vielen 
Branchen gibt es laut der 
Arbeitsagentur noch unbesetzte 
Ausbildungsplätze. Tipps, wie man 
sich richtig bewirbt, gibt es im 
Ausbildungs-Sonderteil in dieser 
Express-Ausgabe.  
Wer sich noch nicht für ein 
Berufsfeld entschieden hat und 
sich zunächst orientieren möchte, 
für den bietet sich ein Freiwilliges 
Jahr im sozialen, kulturellen, 
pädagogischen oder medizinischen 
Bereich an. Umfangreiche Infos 
dazu sowie eine Auswahl an 
regionalen Anbietern – vom 
Rettungsdienst über die 

Blindenstudienanstalt bis zu 
Kulturzentren – haben wir im 
Sonderteil aufgelistet. 
Und wer sich für eine Handwerks-
ausbildung interessiert, kann bei 
der Ausbildungsmesse „Aktions-
woche Handwerk – Ausbildung“ 
am 9. & 10. September in 
Marburg eine Vielzahl 
an Berufen in 
Theorie und 
Praxis 
kennenlernen. 
Angemeldet 
wird sich  
online unter  
www. 
aktionswoche-
handwerk.de
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Bewerben fürs  
Wintersemester 

Noch bis zum 22. August (Master) 
oder 19. September (Bachelor, 
Staatsexamen, Lehramt, Magister) 
können sich Studieninteressierte 
für zulassungsfreie Studiengänge 
an der Philipps-Universität online 
bewerben. Das Studienangebot 
umfasst über 100 grundständige 
sowie zahlreiche weiterführende 

Masterstudiengänge – darunter 
auch mehrere neue Studienange-
bote zum Wintersemester 2025/26. 
Ein Masterstudium an der Philipps-
Universität Marburg bietet die 
Möglichkeit, auf dem im Bachelor 
erworbenen Wissen aufzubauen 
und sich fachlich weiter zu spezia-
lisieren. Das Studienangebot 
reicht von Biochemie bis Wirt-
schaftsgeographie und zeichnet 
sich durch eine große fachliche 
Breite sowie vielfach prämierte 
Lehrqualität aus. Bewerbungen 
für zulassungsfreie Masterstu-
diengänge sind noch bis zum 22. 
August möglich. 
Die Universität erweitern stetig 
das Studienangebot. Neu im Win-

tersemester 2025/26 sind: Foto-
grafie – Medium und Archiv (M.A.), 
International Political and Social 
Science Research (M.A.), Applied 
Methods of Social Research (M.A). 
Für Masterstudiengänge mit NC 
wie etwa der Klinischen Linguistik 
(M.Sc.), in denen nach dem Verga-
beverfahren noch Plätze frei- 
geblieben sind, gilt eine verlänger-
te Bewerbungsfrist bis 30. Sep-
tember. 
Bei Fragen zu den einzelnen Studi-
engängen, Angeboten zur Studi-
enorientierung oder dem Studium 
generell hilft die Zentrale Allge-
meine Studienberatung (ZAS) wei-
ter: Telefon 06421/28-22222, E-
Mail: zas@uni-marburg.de. 

Aktionstag gegen Krebs 
Mit einem Vortrag, Fachgespräch 
und einem Markt der Möglichkei-
ten findet am 30. August der sieb-
te Aktionstag „Aktiv gegen Krebs“ 
statt. Von 10.30 bis 14 Uhr geht es 
im Marburger Erwin-Piscator-
Haus um das Thema „Krebs und 
Psyche im Dialog – was kann Psy-
choonkologie leisten?“. 
Ab 11.15 Uhr hält Dr. Tobias Geisel, 
der stellvertretende Direktor der 
Klinik für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie des Univer-
sitätsklinikums Gießen und Mar-
burg, einen Vortrag zum Thema 
„Seelische Belastungen bei Krebs 
bewältigen – was hilft?“. Daran 
schließt ab 11.45 Uhr ein Fachge-
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Nach dem Ende der Sommerferien gelten im AquaMar vom 18. August bis 
zum 14. September geänderte Öffnungszeiten.   Foto: Stefanie Ingwersen

Die Stadtwerke Marburg sind Pate für die BC-Spielerin 
Hanna Adaszewska.   Foto: Stadtwerke Marburg

Magazin

Beim großen Sommerfest des Polizeioldtimer-Museums haben 
die Museumsmacher dieses Jahr doppelten Grund zu feiern: Der 
Polizei-Motorsport-Club Marburg (PMC), der ehrenamtliche Be-
treiber des 1. Deutschen Polizeioldtimer-Museums, begeht 2025 
nicht nur sein 35-jähriges Vereinsjubiläum, sondern auch das 
25-jährige Bestehen des einzigartigen Museums, im dem über 
110 historische Polizeifahrzeuge ausgestellt sind. 
Zur Feier des Doppeljubiläums haben sich die ehrenamtlichen 
Aktiven des Museums für den letzten Feriensonntag von 10 bis 
17 Uhr ein Programm mit zahlreichen Attraktionen ausgedacht, 
insbesondere Kindern wollen sie am letzten Ferientag etwas Be-
sonderes bieten. Kids können etwa im Beiwagen eines Polizei-
Motorrads mitfahren. Auch auf original Polizei-Motorrädern kön-
nen Runden gedreht werden, denn erstmals ist ein Karussell mit 
Polizei-Motorrädern vor Ort. Die Polizei Mittelhessen lässt Droh-
nen aufsteigen und führt vor, wie sie die kleinen Flieger bei der 
täglichen Arbeit einsetzt.  
Gegen 13:45 Uhr steht mit der Polizeihundevorführung ein wei-
teres Highlight auf dem Programm. Der krönende Abschluss 
wird die Aufführung der Kradstaffel des PMC sein. Sie präsen-
tiert gegen 15 Uhr akrobatische Vorführungen auf Motorrädern. 
Zudem wird ein Wasserwerfer zum Einsatz kommen, bei hof-
fentlich warmen Temperaturen eine willkommene Abkühlung. 
In einem Fahrsimulator kann man ausprobieren, wie es ist, wenn 
man unter Alkohol oder Drogen Auto fährt. In die gleiche Rich-
tung zielt der Infostand der Polizei zur Aktion BOB ab, einer Ini-

tiative gegen Alkohol am Steuer. Hier kann man bei praktischen 
Übungen am eigenen Leib erfahren, wie schnell die Fähigkeiten 
ein Fahrzeug zu lenken abnehmen, wenn man Alkohol oder an-
dere  Drogen zu sich genommen hat. 
Kids können sich auch in einer Kinderspielarena mit Hüpfburg 
austoben, und es gibt eine Kinderschmink-Aktion. pe/kro 

 
Das Museum befindet sich an der Kreisstraße 69 in Richtung 
des Marburger Stadtteils Cyriaxweimar. Weitere Infos auf www. 
polizeioldtimer.de

Doppeljubiläum im Polizeioldtimer-Museum 
Sommerfest am Sonntag, 17. August mit großem Rahmenprogramm

Gegen Mittag wird auch Innenminister Roman 
Poseck (links) im Museum erwartet.   Foto: PMC
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spräch zu Unterstützungsmöglich-
keiten bei seelischen Belastungen 
während einer Krebserkrankung 
an. Fachleute und Betroffene be-
richten, warum es notwendig er-
scheint, das psychische Wohlerge-
hen während einer Krebserkran-
kung fortwährend in den Blick zu 
nehmen, und wie eine gute Unter-
stützung aus Ihrer persönlichen 
Sicht erfolgen kann. Auch das Pu-
blikum wird einbezogen.  
Ab 13.15 Uhr gibt es die Möglichkeit 
zu einem Imbiss und Besuch des 
„Markts der Möglichkeiten“. Die 
Gäste können sich an Ständen der 
Kliniken, Beratungsstellen und 
Selbsthilfegruppen informieren. 
Anlaufstellen im Landkreis werden 
vorgestellt, darunter die Klinik für 
Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie des UKGM sowie 
die Anneliese Pohl-Psychosoziale 
Krebsberatungsstelle Marburg. 
In Deutschland erkranken jährlich 
etwa 500.000 Menschen an 
Krebs, davon etwa 2000 Kinder. 

Stadtwerke sind Pate  
für BC-Spielerin 

Die Stadtwerke Marburg sind lang-
jähriger Hauptsponsor des Erstli-
ga-Frauenteams des BC Marburg. 
Für die kommende Bundesligasai-
son 2025/2026 hat das kommuna-
le Unternehmen eine neue Paten-
schaft für eine Spielerin übernom-
men. Wenn Hanna Adaszewska 
künftig im Trikot des BC aufläuft, 
wird sie als Spielerin immer in ei-
nem besonders engen Zusammen-
hang mit den Stadtwerke Marburg 
genannt werden. 
„Als langjähriger Hauptsponsor 
freuen wir uns, dass wir durch die 
Patenschaft eine besondere Auf-
merksamkeit auf Hanna Adas-
zewska lenken können. Sie ist ein 
zielstrebiges Nachwuchstalent, 
welches sich in der eigenen Ver-
einsjugend spielerisch entwickelt 
hat und nun in den Bundesliga-Ka-
der vorgerückt ist. Das spricht ge-
nerell auch für die hervorragende 
Nachwuchsarbeit, die der Verein 
leistet“, sagte Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Holger Armbrüster. 
Die 18-jährige Hanna Adaszewska, 
die mit einer Größe von rund 1,87 
Metern auf der Position der Cen-

terin spielt, ist ein Eigengewächs 
des Vereins. Ihre sportliche Ju-
gend hat sie beim BC Marburg ver-
bracht, wo sie über Jahre hinweg 
die verschiedenen Altersspielklas-
sen durchlaufen hat. In der ver-
gangenen Spielzeit kam sie für 
Marburgs Regionalliga-Team so-
wie bei einem Kooperationspart-
ner aus Grünberg in der 2. Liga 
zum Einsatz. Jetzt ist sie für die 
kommende Spielzeit 2025/2026 in 
den Kader des Bundesliga-Teams 
des BC Marburg vorgerückt. 

1.273.000 Euro  
bei Tour der Hoffnung 

Die 42. Tour der Hoffnung 2025 
hat ihr Ziel erreicht. 150 Menschen 
traten drei Tage lang in die Pedale, 
um in ihren grünen Trikots und gel-
ben Helmen wieder Spenden für 
krebskranke Kinder und Jugendli-
che zu sammeln. Fast 250 Kilome-
ter legten sie seit Donnerstag vom 
mittelhessischen Gießen bis ins 
rheinland-pfälzische Oggersheim 
zurück.  
Das Ergebnis einer der ältesten 
und erfolgreichsten Wohltätig-
keitsorganisationen in Deutsch-
land nach 118 Einzelspenden in die-
sem Jahr: 1.273.000 Euro.  „Wir 
haben drei sehr emotionale Tage 
hinter uns – und dazu auch noch 
perfekt sonnige“, berichtet 
Schirmherrin Petra Behle. 
Wie geht es nun weiter? Das Medi-
zinische Kuratorium entscheidet in 
den kommenden Wochen über ge-
stellte Anträge, 42 an der Zahl mit 
einem Förderbedarf über rund vier 
Millionen Euro.  Am 15. November 
werden die Zuwendungen überge-
ben. „Daran ist deutlich zu erken-
nen: Der Bedarf besteht“, sagt 
Schirmherrin Petra Behle. Deshalb 
lautet ihre wichtigste Botschaft: 
„Auch wenn die 42. Tour der Hoff-
nung nun vorbei ist, es kann wei-
terhin gespendet werden.“  

Einblicke in neues  
vhs-Programm 

Was sind Kompetenzen, die zu-
künftig gebraucht werden? Mit 
dieser Frage hat sich die Volks-
hochschule (vhs) der Stadt Mar-
burg bei der Gestaltung ihres neu-
en Programms auseinanderge-
setzt. Das startet am 8. 
September. Ab dem 18. August ist 
eine Anmeldung dafür möglich. Ei-
ne besondere Veranstaltung fin-
det am 22. August statt. 
Bei der Programm-Gestaltung hat 
unter anderem das Thema „Künst-
liche Intelligenz“ (KI) eine große 
Rolle gespielt. Dabei geht es um 
die Frage, wie die KI sinnvoll ge-

nutzt werden kann. Doch das ist 
nur ein Teil der „future skills“ – 
Kompetenzen, die in Zukunft be-
sonders wichtig werden. Es geht 
dabei nicht nur um berufliche 
Kompetenzen, sondern auch um 
soziale und persönliche.  
Die Auftaktveranstaltung am Frei-
tag, 22. August, in der vhs in der 
Deutschhausstraße 38 präsentiert 
das Thema „Kompetenzen für 
morgen“ gebündelt. Ab 16 Uhr gibt 
es im Anmeldebüro in der zweiten 
Etage die Möglichkeit, sich zu Kur-
sen beraten zu lassen und sich an-
zumelden. Um 17 Uhr eröffnet 
Stadträtin Dinnebier die Veranstal-
tung im Atelier. Im gesamten Zeit-
raum von 17 bis 20.30 Uhr kann die 
Ausstellung „Grundbildung an der 
vhs Marburg“ besucht werden. 
Dr. Arijana Neumann behandelt ab 
17.30 Uhr die Frage „Future Skills – 
kann ich das lernen?“. Ab 19 Uhr 
gibt es Workshops zu künstleri-
scher Kreativität, „Gesund bleiben 
auch in Krisen“. Es gibt eine Fort-
bildung zum Thema „KI als Lern-
begleitung im Sprachen-Unter-
richt“ und einen Vortrag über die 
Arbeitswelt der Zukunft. 
Das Programm gibt es unter 
www.vhs-marburg.de.   

AquaMar nach den  
Sommerferien 

Die Öffnungszeiten des Sport- und 
Freizeitbads AquaMar werden zum 
Ende der Sommerferien ange-
passt. Die Änderungen gelten vom 
18. August bis zum 14. September. 
Auch die Wassergymnastik-Zeiten 
ändern sich. 
Das Hallenbad hat dann zu folgen-
den Tagen und Zeiten geöffnet: 

Montag bis Freitag, 13 bis 22 Uhr 
sowie Samstag und Sonntag, 10 bis 
20 Uhr. Die Sauna hat dann folgen-
de Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag, 13 bis 21 Uhr; Samstag und 
Sonntag, 10 bis 20 Uhr. Das Freibad 
ist in diesem Zeitraum täglich von 
8 bis 20 Uhr geöffnet. 
Die Wassergymnastik wird wieder 
auf Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag ausgeweitet und findet ab 
13.30 Uhr statt. 

Hessische Unfallbilanz 
Im Jahr 2024 sind insgesamt 
25.100 Personen bei 19.250 Ver-
kehrsunfällen auf Hessens Stra-
ßen verunglückt. Von ihnen star-
ben 198 infolge des Unfalls. Dabei 
starben 34 Prozent aller Verkehrs-
toten aufgrund von überhöhter 
Geschwindigkeit einer oder eines 
Verkehrsteilnehmenden; außer-
orts galt dies sogar für 42 Prozent 
der Verkehrstoten. 
Sowohl die Zahl der Verkehrsun-
fälle mit Personenschaden als 
auch die Zahl der Verunglückten 
nahm 2024 im Vergleich zu 2023 
um jeweils 1 Prozent ab.  2024 gab 
es 198 Unfalltote in Hessen, das 
waren 10 Personen mehr als im 
Vorjahr. 
Zwei Drittel aller Straßenverkehrs-
unfälle mit Personenschaden er-
eigneten sich innerhalb von Ort-
schaften. Hierbei wurden 14.590 
Personen verletzt oder getötet, al-
so mehr als die Hälfte (58 Prozent) 
der verunglückten Personen. 61 
Personen (31 Prozent der insge-
samt Getöteten) verloren infolge 
von Unfällen innerhalb von Ort-
schaften das Leben. 
 

kro
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Immer mehr junge Menschen 
entdecken das Handwerk als 
zukunftsfähigen Berufsweg. Mit 

abwechslungsreichen Tätigkeiten, 
kreativem Gestaltungsspielraum 
und der Möglichkeit, sichtbare Er-
gebnisse zu schaffen, bietet das 
Handwerk vielfältige Karriere-
chancen – auch vor Ort. Um diese 
Potenziale gezielt aufzuzeigen, 
setzt die Kreishandwerkerschaft 
Marburg seit 2023 auf das Projekt 
„Talentscouts im Handwerk“, das 
inzwischen ins zweite Jahr geht. 
Ziel des Projekts ist es, authenti-
sche Einblicke in handwerkliche 
Ausbildungsberufe zu ermögli-
chen – und zwar durch junge Men-
schen selbst. „Wer eignet sich bes-
ser dafür, junge Menschen für ei-
ne Ausbildung im Handwerk zu 
begeistern?“ fragt Marburgs 
Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Spies und liefert die Antwort di-
rekt hinterher: „Ebenfalls junge 
Menschen, motivierte Auszubil-
dende, die sich mit den Chancen 
und Möglichkeiten auskennen und 
aus eigener Erfahrung berichten 
können. Daher sind wir sehr froh, 
die ,Talentscouts‘ weiter unter-
stützen zu können.“ 
Die Kreishandwerkerschaft starte-
te das Vorhaben gemeinsam mit 
der Universitätsstadt Marburg und 

dem Landkreis Marburg-Bieden-
kopf als Ergänzung bestehender 
Berufsorientierungsangebote. 
Kreishandwerksmeister Jörg Peil 
zieht ein erfreuliches Fazit: „Wir 
können eine positive Zwischenbi-
lanz ziehen und sagen, dass wir 
froh sind, diesen Weg mit den För-
derpartnern gegangen zu sein. Die 
Fortsetzung der Förderung durch 
die Universitätsstadt Marburg und 
den Landkreis Marburg-Bieden-
kopf freut uns besonders“. 
Seit Juli 2023 besuchen die Ta-
lentscouts – Auszubildende aus 
verschiedenen Gewerken – Schul-
klassen, Ausbildungsmessen und 
Bildungseinrichtungen in der Re-
gion. Im Schuljahr 2024/25 konn-
te die Zahl der beratenen Jugend-
lichen nahezu verdoppelt werden, 
berichtet Projektkoordinatorin 
Christiane Harms. Viel wichtiger 
seien aber eigentlich die großarti-
gen Erfahrungen, die sich hinter 
den Zahlen verbergen, meint 
Harms und ergänzt: „Der herzli-
che Empfang und das positive 
Feedback durch Schülerinnen  
und Schüler und Fachkräfte ma-
chen die Arbeit im Projekt ,Ta-
lentscouts im Handwerk‘ zu etwas 
Besonderem.“ 
Auch der Erste Kreisbeigeordnete 
Peter Neidel würdigt das Projekt: 

Positive Bilanz 
„Talentscouts im Handwerk“ 

Talentscout Lisa Herwig bereitet sich auf die Meis-
terprüfung vor.   Fotos: Kreishandwerkerschaft Marburg

Ausbildung & Beruf
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„Das Projekt bietet praxisnah jun-
gen Menschen, entsprechend den 
eigenen Interessen und Neigun-
gen, die Möglichkeit ganz unter-
schiedliche Arbeitsfelder im 
Handwerk kennen zu lernen. Der 
Bedarf an Arbeitskräften ist hoch 
und dies wird auch in Zeiten von 
KI so bleiben.“ 
Einblicke aus der Praxis geben 
zwei ehemalige Talentscouts, die 
mittlerweile ihre Ausbildung ab-
geschlossen haben. Einer von ih-
nen ist Nico Uloth. Der gelernte 
Elektroniker für Energie- und Ge-
bäudetechnik absolvierte seine 
Ausbildung bei der Robert Peil 
GmbH & Co. KG in Marburg. Heute 
arbeitet er als Geselle auf Baustel-
len und trägt dort die volle Ver-
antwortung für seine Aufgaben – 
von der Rohbauverkabelung bis 
zur Endmontage. „Jetzt bin ich 
voll verantwortlich für meine Ar-
beit. Wenn etwas auf der Baustelle 
nicht funktioniert, ist das meine 
Zuständigkeit“, sagt Uloth. Der 
Beruf biete viele Möglichkeiten 
zur Weiterqualifizierung. „Wer im 
Handwerk gut arbeitet, kann es zu 
etwas bringen, das gefällt mir be-
sonders.“ 
Auch Lisa Herwig, gelernte Maler- 
und Lackiererin, ist als ehemalige 
Talentscoutin weiter im Handwerk 
aktiv. Aktuell bereitet sie sich im 
Berufsbildungszentrum Marburg 
auf den ersten Teil der Meister-
prüfung vor. Durch ihre Zeit im 
Projekt sei sie sicherer geworden. 
Präsentationen oder das Vorstel-
len meines Meisterstücks fielen 
ihr heute leichter, sagt sie. Der 
Einstieg ins Handwerk kam bei ihr 
über Umwege – ein Praktikum fiel 
pandemiebedingt aus, woraufhin 
sie im elterlichen Betrieb aushalf. 
„Da erst habe ich gemerkt, wieviel 
Spaß mir das handwerkliche Ar-
beiten macht.“ Wenn alles plan-

mäßig verläuft, wird Herwig vier 
Jahre nach ihrem Schulabschluss 
ihre Meisterprüfung abschließen. 
Die Marburger Meisterschule bie-
tet jährlich 24 Kurse – sowohl in 
Vollzeit als auch berufsbegleitend 
– an. Ausgebildet wird in den Tei-
len 3 und 4 aller Handwerksberu-
fe sowie in den berufsspezifischen 
Teilen 1 und 2 unter anderem für 
Friseurhandwerk, SHK, Kraftfahr-
zeugtechnik, Maler- und Lackie-
rerhandwerk und Elektrotechnik. 
Die Erfahrungen der ehemaligen 
Talentscouts belegen: Handwerk 
ermöglicht einen gelingenden Be-
rufseinstieg und vielfältige Auf-
stiegsmöglichkeiten – fachlich wie 
persönlich. Viele Innungsbetriebe 
in Marburg bieten zudem Praktika 
an, auch während der Ferien. Wer 
einen Einblick gewinnen möchte, 

findet Informationen zu Ausbil-
dungsbetrieben unter 
www.zukunftswerkstatt-marburg.de. 
Für August und September sind 
zwei neue Workshoptermine zur 
Vorbereitung auf die Mitarbeit im 
Projekt geplant. Interessierte 
Schulen, Betriebe und Bildungs-

einrichtungen können sich über 
die Internetseite der Kreishand-
werkerschaft Marburg www. 
handwerk-marburg.de/start informie-
ren, anmelden oder einen Besuch 
der Talentscouts vereinbaren. 
 

pe/MiA

Meis-
Marburg

Der Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik Nico Uloth war ebenfalls Talentscout.
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Abenteuer Berufe 
In einem Zauberwald sammeln 
Jugendliche bei „Abenteuer 
Berufe“ magische Gegenstände 
und lernen dabei Berufsfelder und 
einzelne Berufe kennen. 

Abi.de 
Infos, Tipps & Tools für die 
Berufswahl. Alles zu Studium, 
Ausbildung, Bewerbung, Beruf & 
Karriere. Für junge Menschen mit 
oder auf dem Weg zum Abitur. 
abi.de 

Gesucht – gefunden: Ich! 
In diesem Online-Tool kann jeder 
und jede  eigene Stärken 

erkunden, zum Beispiel „Erklären 
können“ oder „handwerkliches 
Geschick“. Gelüftet wird 
außerdem das Geheimnis der 
Gruppe „Da Others“ 
 

Berufecheck  
…zeigt die Kompetenzen, 
Kenntnisse, Fähigkeiten sowie 
soziale Aspekte, die für den 
jeweiligen Beruf notwendig sind. 
Darüber hinaus wird ermittelt, wie 
passgenau der Beruf zur eigenen 
Persönlichkeit ist. 
web.arbeitsagentur.de/berufecheck/ 

Planet-Beruf 
Das Jugendportal der Bunde-
sagentur für Arbeit begleitet 
Jugendliche auf ihrem Weg zur 
passenden Ausbildung – und 
darüber hinaus.

Online-Tools 
Für Jobsucherinnen und Jobsucher
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Du möchtest dich auf eine 
Stelle bewerben? Dann ist 
das Anschreiben ein ent-

scheidendes Puzzle-Stück in dei-
ner Bewerbung, und zugleich die 
größte Herausforderung. Es erfor-
dert ein bisschen Zeit und Mühe, 
aber es lohnt sich – und wir unter-
stützen dich dabei! 
Das Anschreiben findet sich nach 
dem Deckblatt auf der zweiten 
Seite deiner Bewerbung, noch vor 
deinem Lebenslauf und den rest-
lichen Bewerbungsunterlagen. 
Deshalb ist es wichtig, dass du di-
rekt überzeugst. Auf maximal ei-
ner Din A4 Seite solltest du deine 
Qualifikationen, deine Motivation 
und deine Persönlichkeit ausdrü-
cken, sodass der Personaler in-
nerhalb von wenigen Minuten er-
kennt, dass du ein geeigneter 
Kandidat für die Stelle bist. 
In der Einleitung erwähnst du, wie 
du auf die Stellenanzeige auf-
merksam geworden bist, ob du 
eventuell schon mit dem richtigen 
Ansprechpartner Kontakt hattest 
und warum du dich für den Job in-
teressierst. Das Ganze solltest du 
unbedingt kurz und bündig halten. 
Im Hauptteil erklärst du mit aus-
sagekräftigen, kurzen Sätzen, wa-
rum gerade du bestens für die 
ausgeschriebene Stelle geeignet 
bist. Dabei ist es ein Muss, die Job-
anzeige genau zu lesen und ge-
zielt deine Fähigkeiten und Erfah-

rungen herauszustellen, die dem 
potenziellen Arbeitgeber wichtig 
sind. 
Im Schlussteil hast du die Chance, 
dich noch einmal tief ins Gedächt-
nis des Personalers einzubrennen. 
Strahle Selbstbewusstsein aus 
und schließe dein Bewerbungs-
schreiben mit einem Statement 
ab. 
Deine gesamte Bewerbung muss 
in einer einheitlichen Formatie-
rung und absolut fehlerfrei in 
Rechtschreibung und Grammatik 
sein. Um sicherzugehen, solltest 
du sie unbedingt Korrektur lesen 
lassen, bevor du sie verschickst. 
Falls du dir Sorgen machst, ob du 
die Qualifikationen für eine Stelle 
erfüllst, sei mutig und bewirb dich 
trotzdem! Etwas Schlimmes als ei-
ne Absage kann dir nicht passie-
ren. Allgemein gilt: Wenn du gera-
de aus der Schule kommst, ist Ar-
beitgebern klar, dass du keine 
mehrjährige Berufserfahrung mit-
bringst – dafür machst du schließ-
lich deine Ausbildung. 
Wir unterstützen dich: Mit dem 
Bewerbungsbaukasten der IKK 
classic kannst du deine Zeugnisse 
und Anlagen ganz einfach verwal-
ten und Schritt für Schritt eine 
aussagekräftige, individuelle Be-
werbung erstellen: 
ikk-classic.de/bewerben 
Wir drücken dir die Daumen! 

pe

IKK-Baukasten 
So überzeugst du mit deiner Bewerbung!

Auch richtiges Bewerben will gelernt sein.   Foto: Agentur für Arbeit
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DRK Rettungsdienst Mittelhessen 
Der DRK Rettungsdienst Mittel-
hessen bietet rund 50 FSJ- und 
BFD-Plätze an, insbesondere im 
Bereich des Rettungsdienstes. Die 
Einsatzorte verteilen sich auf 
mehrere Landkreise: Marburg-
Biedenkopf, Gießen, Frankenberg, 
Lahn-Dill und Vogelsberg. Freiwil-
lige erleben hier hautnah den All-
tag im Rettungsdienst und wirken 
in einem engagierten Team mit. In 
Marburg selbst stehen auch un-
terstützende Bereiche zur Verfü-
gung – beispielsweise in der Lo-
gistik, im Simulationszentrum, im 
Bildungszentrum oder in der 
Werkstatt. Diese Aufgabenberei-
che ermöglichen Einblicke hinter 
die Kulissen einer großen Hilfsor-
ganisation. 
www.drk-rettungsdienst.de/home 
 
Diakonie Marburg-Biedenkopf 
Die Diakonie Marburg-Biedenkopf 
ist ein großer sozialer Träger, der 
zahlreiche Einrichtungen in der 
Region betreibt. Dort können jun-
ge Menschen im FSJ oder BFD un-
ter anderem in der Altenhilfe, Be-
hindertenarbeit oder Kinder- und 
Jugendhilfe tätig werden. Beson-
ders betont wird hier die persönli-
che Weiterentwicklung der Freiwil-
ligen: Durch neue Erfahrungen 
und das Kennenlernen eigener Fä-
higkeiten und Grenzen erhalten 
die Teilnehmenden wichtige Impul-
se für ihre berufliche Orientierung 
und ihre persönliche Reifung. 
www.ev-freiwilligendienste-hessen.de 
 
Lebenshilfewerk  
Marburg-Biedenkopf e.V. 
Das Lebenshilfewerk setzt sich für 
Menschen mit Behinderungen ein 

und bietet zahlreiche Einsatzmög-
lichkeiten in den Bereichen Arbeit, 
Wohnen, Familie, Bildung und Kul-
tur. Die Freiwilligen unterstützen 
dabei die Teilhabe von Menschen 
mit Beeinträchtigungen am ge-
sellschaftlichen Leben. Ob in 
Werkstätten, Wohngruppen oder 
Freizeitangeboten – die Aufgaben 
sind vielfältig und sinnstiftend. 
www.lebenshilfe-hessen.de 
 
Internationaler Bund (IB) –  
Freiwilligenagentur Marburg 
Der Internationale Bund (IB) ver-
mittelt FSJ- und BFD-Stellen in 
mehreren Landkreisen, darunter 
Marburg-Biedenkopf, Gießen, Vo-
gelsberg und Lahn-Dill. Die Ein-
satzstellen reichen von Schulen 
und Kindertagesstätten über Ein-
richtungen der Jugend- und Kul-
turarbeit bis hin zu psychiatri-
schen Einrichtungen und Kran-
kenhäusern. Auch in der 
Altenpflege sowie in Serviceberei-
chen wie Essensausgabe oder La-
gerlogistik sind Einsätze möglich. 
Die große Bandbreite der Einsatz-
möglichkeiten erlaubt es, indivi-
duelle Interessen und Fähigkeiten 
gezielt einzubringen. 
www.ib-freiwilligendienste.de 
 
Volunta – Beratungscenter  
Marburg-Biedenkopf 
Volunta, eine Tochtergesellschaft 
des Deutschen Roten Kreuzes, 
bietet eine umfassende Beratung 
zu FSJ, BFD und auch zum Freiwil-
ligen Ökologischen Jahr (FÖJ). 
Besonders hervorzuheben ist das 
breite Spektrum an Einsatzfel-
dern, das vom sozialen Bereich bis 
hin zu Bildung und Umwelt reicht. 
Die persönliche Begleitung wäh-

Vielfalt 
FSJ und BFD in der Region

Informationen von regionalen Anbietern finden sich online.   Foto: Oleksandr Pidvalnyi/Pixabay

Ausbildung & Beruf
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rend des Dienstes sowie Seminare 
zur Reflexion und Weiterbildung 
sind zentrale Bestandteile des An-
gebots. 
www.volunta.de/fsj-bfd 
 
ASB Mittelhessen 
Der Arbeiter-Samariter-Bund 
(ASB) bietet vielfältige Möglich-
keiten für ein FSJ oder einen BFD. 
Freiwillige unterstützen zum Bei-
spiel in Kitas oder Schulen, beglei-
ten ältere Menschen in Tagespfle-
gen oder sind im Rettungsdienst 
tätig. Auch die Organisation und 
Durchführung von Erste-Hilfe-
Kursen gehört zum Spektrum der 
möglichen Aufgaben. Die Tätig-
keiten sind praxisnah, abwechs-
lungsreich und ermöglichen eine 
enge Zusammenarbeit mit haupt-
amtlichen Mitarbeitenden. 
www.asb-mittelhessen.de 
 
Deutsche Blindenstudienanstalt e.V. 
(blista) 
Die Deutsche Blindenstudienan-
stalt e.V. – kurz blista – ist eine bun-
desweit bekannte Einrichtung für 
blinde und sehbehinderte Men-
schen. In Marburg bietet sie FSJ- 
und BFD-Stellen in Bereichen wie 
schulische Unterstützung, Frei-
zeitgestaltung, Internatsleben 
oder technischen Hilfsmitteln an. 
Freiwillige haben hier die Möglich-
keit, einen wertvollen Beitrag zur 
Inklusion zu leisten und die Le-
benswelt von Menschen mit Seh-
behinderungen kennenzulernen. 
www.blista.de 
 
Waggonhalle 
Das Programm der Waggonhalle 
bietet neben hauseigenen Thea-
terproduktionen eine große Viel-
falt an Veranstaltungen von Le-
sungen über Konzerte und Varieté 
bis zu Musicals, Comedy, Ausstel-
lungen und Flohmärkten. Jedes 
Jahr kommen junge Menschen in 
die Waggonhalle, um sich ausbil-
den zu lassen, Erfahrungen zu 
sammeln und sich zu engagieren. 

Über freiwilligendienste-kultur-
bildung.de werden jedes Jahr 
zwei Plätze im Bereich Freiwilliges 
Soziales Jahr im Bereich Kultur 
(FSJ) und Bundesfreiwilligen-
dienst (BDF) vergeben. 
Für interessierte junge Erwachse-
nen aus der EU und Partnerlän-
dern gibt es die Möglichkeit, einen 
Europäischen Freiwilligendienst 
(EVS) zu absolvieren. 
Jahrespraktika und Praktika  
für Schule und Studium sind  
willkommen. 
www.waggonhalle.de 
 
KFZ 
Das 1976 gegründete „Kultur- und 
Freizeitzentrum Marburg (KFZ) 
e.V.“, kurz KFZ, ist das älteste und 
größte soziokulturelle Zentrum in 
Marburg. 17 Hauptamtliche und 
über 100 ehrenamtliche Mitarbei-
ter organisieren jährlich über 300 
Veranstaltungen aus den Berei-
chen Musik, Kabarett, Theater, 
Kleinkunst, Lesung, Diskussion, 
Hörspiel, Performance, Ausstel-
lung, Film und Vortrag. 
Das KFZ bietet Bundesfreiwilli-
gendienste (BFD) an. Wer Interes-
se hat, findet Näheres unter den 
Stellenausschreibungen auf der 
Internetpräsenz. 
www.kfz-marburg.de 
 
Freiwilligenagentur  
Marburg-Biedenkopf 
Die Freiwilligenagentur Marburg-
Biedenkopf fungiert als zentrale 
Anlaufstelle für alle, die sich frei-
willig engagieren möchten. Neben 
individueller Beratung informiert 
sie über die vielfältigen Angebote 
der verschiedenen Träger und un-
terstützt bei der Suche nach einer 
passenden Einsatzstelle. Die 
Agentur kooperiert mit vielen re-
gionalen Einrichtungen und hilft 
dabei, Interessen und Einsatzorte 
bestmöglich abzustimmen. 
www.freiwilligenagentur-marburg.de 
 

pe/red

Pixabay

11 

Ausbildung & Beruf

MR-6-13 Themen.qxp_EXPRESS Themen  12.08.25  12:29  Seite 11

http://www.freiwilligenagentur-marburg.de


KINOPROGRAMM
14.8. – 20.8.

-Filmkunstheater

NEU: Die Farben der Zeit  
Ab 12 J., Tägl. 16.45 + 19.30*(*außer So), 
OmU: So 19.30 

Vermiglio  
Ab 12 J., Fr + Sa 17.00 

Was uns verbindet  
Ab 6 J., Do – Sa, Mo + Mi 17.00, So 17.30 

Die guten und die besseren Tage  
Ab 12 J., Di 17.00 

Wilma will mehr  
Ab 0 J., Tägl. 17.15 + 19.45*(*außer So) 

The Life of Chuck  
Ab 12 J., Do – Sa 20.00, OmU: So 20.00 

Der Salzpfad  
Ab 6 J., Do – Sa + Mo – Mi 20.00,  
Sa 14.30, So 17.00, OmU: So 20.00 

Die Vorkosterinnen  
Ab 12 J., So 14.45, Di 19.45 

Der Pinguin meines Lebens  
Ab 6 J., Sa + So 14.15 

Ein Mädchen namens Willow  
Ab 0 J., Sa + So 14.45 
 

SPECIALS 

Oxana – Mein Leben für Freiheit 
CineArt – die Filmkunstreihe 
Ab 16 J., Do 17.00, Sa 14.30, Mi 19.30 

Primadonna or Nothing  
Ab 0 J., OmU: So 14.30, Di + Mi 17.00 

The Klimperclown  
Ab 0 J., So 19.45 

Flow  
Marburger Demokratie Kino  
Ab 6 J., Mo 19.00

Dirty Dancing 
Ab 12 J., Do 21.30 

2001: Odyssee im Weltraum 
Ab 12 J., Fr 21.30 

Mission Impossible – Final Reckoning  
Ab 12 J., Sa 21.30 

Inglourious Basterds  
Ab 16 J., Di 21.30 

Harry Potter und der Stein der Weisen 
Ab 6 J., Mi 21.30

NEU: Das Kanu des Manitu 
Ab 6 J., Do 14.30, 17.15, 17.45, 18.30, 20.00 
+ 20.30, Fr + Sa 14.30, 17.15, 17.45, 18.30, 
20.00, 20.30 + 22.45, So 11.45, 14.30, 
17.15, 17.45, 20.00 + 20.30, Mo + Mi 17.30, 
18.45 + 20.00, Di 22.45 

NEU: Bring Her Back 
Ab 18 J., Do + Mo – Mi 20.45,  
Fr + Sa 21.00 + 23.00, So 20.30 

NEU: Weapons 
b 16 J., Do + Mo - Mi 20.15, Fr + Sa 20.15  
+ 22.30, OV: So 20.15, Di 22.15 

Freakier Friday 
Ab 0 J., Do, Sa, Mo + Mi 19.45, Fr,  
So + Di 17.30 

Die nackte Kanone  
Ab 12 J., Tägl. 17.30 + 20.15 

Together – Unzertrennlich 
Ab 16 J., Fr + Sa 23.10 

The Fantastic Four: First Steps 
Ab 12 J., Do + Sa 17.00, Fr 19.45,  
Mo + Mi 17.30, 3D: Di 19.45, OV: So 19.45 

Grand Prix of Europe  
Ab 0 J., Do – So 14.00, Mo – Mi 16.30 

Die Schlümpfe – Der große Kinofilm 
Ab 0 J., Do – Sa 14.30 + 16.00, So 14.30, 
Mo – Mi 17.00 

Ich weiß, was du letzten Sommer getan hast  
Ab 16 J., Fr + Sa 22.45 

Jurassic World: Die Wiedergeburt  
Ab 12 J., Do + So 16.30 + 19.30,  
Fr + Sa 16.30, 19.30 + 22.30,  
Mo – Mi 17.00 + 19.30 

F1 (2025) 
Ab 12 J., So 16.45, Mo 19.45, Di 20.15,  
OV: So 11.45 

Elio 
Ab 6 J., Do – So 15.00 

Drachenzähmen leicht gemacht 
Ab 6 J., Do – Sa 14.45 + 17.30, So 14.45  
+ 17.00, Mo – Mi 17.15 

Lilo & Stitch  
Ab 6 J., Do – So 14.45 

Heidi – Die Legende vom Luchs  
Ab 0 J., So 14.15 
 
 

SPECIALS 

Peppa uns das neue Baby: Das Kino Erlebnis  
Ab 0 J., So 11.15 + 13.00 

Harry Potter und der Stein der Weisen 
Ab 6 J., So 11.30 

Sneak Preview  
Ab 18 J., Di 22.30 

Was ist Liebe Wert – Materialists 
OP-Vorpremiere + Emotions Preview 
Mi 20.00

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Mit „Die Farben der Zeit“ legt 
der französische Regisseur 
Cédric Klapisch („Der Wein 

und der Wind“, „Das Leben ein 
Tanz“) ein vielschichtiges Drama 
vor, das Vergangenheit und Ge-
genwart auf raffinierte Weise mit-
einander verknüpft. Ausgangs-
punkt ist eine Erbschaft, die vier 
entfernte Verwandte in einem ver-
lassenen Haus in der Normandie 
zusammenführt. Dort stoßen sie 
auf Spuren ihrer Vorfahrin Adèle, 
die 1895 im Alter von 21 Jahren 
nach Paris aufbricht, um ihre Mut-
ter zu finden. Inmitten einer Zeit 
des gesellschaftlichen und künst-
lerischen Wandels erlebt sie die Ge-
burtsstunde des Impressionismus 
sowie den Aufstieg der Fotografie – 
zwei Medien, die sich gegenseitig 
beeinflussen und verändern. 
Während sich Adèles Nachfahren 
durch Briefe, Fotografien und Ge-
mälde an ihre Geschichte herantas-
ten, entsteht ein generationenüber-
greifendes Mosaik familiärer und 
künstlerischer Identität. Die Ver-
gangenheit wirft ihre Schatten in 
die Gegenwart – und eröffnet neue 
Perspektiven auf Herkunft, Zuge-
hörigkeit und das Fortwirken indivi-
dueller Lebensentscheidungen. 
In der historischen Zeitebene spielt 
Suzanne Lindon die Rolle der muti-
gen Adèle. Paul Kircher gibt den 
jungen Maler Anatole, Vassili 
Schneider den Fotografen Lucien. 
Sara Giraudeau spielt Adèles Mut-
ter Odette. In der Gegenwart sind 
Abraham Wapler, Julia Piaton, Vin-
cent Macaigne und Zinedine Soua-
lem als Erbengeneration zu sehen. 
Cécile de France tritt als Calixte auf, 
eine Kunsthistorikerin mit Schwer-
punkt Impressionismus, die den 
Zusammenhang zwischen künstle-
rischem Erbe und Familienge-
schichte herstellt. 

Für Klapisch war der Film eine 
lang gehegte Herzensangelegen-
heit. Bereits sein erster Kurzfilm 
„Ce qui me meut“ war im Paris der 
Jahrhundertwende angesiedelt. 
Die Ästhetik des Fin de Siècle, die 
ersten Fotopioniere wie Atget, 
Marville oder Nadar, sowie die auf-
kommende Spannung zwischen 
Malerei und Fotografie wirkten 
prägend. Besonders der Einfluss 
der Fotografie auf Maler wie Ed-
gar Degas faszinierte den Regis-
seur – eine Wechselwirkung, die 
auch im Film eine zentrale Rolle 
spielt. 
Gemeinsam mit Co-Autor Santia-
go Amigorena entwickelte Kla-
pisch eine doppelte Erzählstruk-
tur: Gegenwart und Vergangen-
heit wechseln sich ab, werden 
durch Funde im alten Haus ver-
bunden. „Schnell wurde uns klar, 
dass es spannender wäre, beide 
Zeitebenen zu zeigen“, so Kla-
pisch. Der Film spürt der Frage 
nach, wie Kunst Realität abbildet 
– und wie diese Abbildung die 
Wahrnehmung verändert. 
Dabei geht es nicht nur um Tech-
nik, sondern um Erinnerung, Wei-
tergabe und Transformation. Die 
Erben entdecken nicht nur ihre 
Vorfahrin, sondern auch sich 
selbst – im Spiegel einer Zeit, de-
ren künstlerische Umbrüche bis 
heute nachwirken. „Die Farben 
der Zeit“ ist damit nicht nur ein 
Film über familiäre Wurzeln, son-
dern auch ein Beitrag zur Reflexi-
on über Kunstgeschichte und kol-
lektives Gedächtnis. 

pe/MiA

Erbe 
„Die Farben der Zeit“ von Cédric Klapisch

Foto: Studiocanal

Läuft im Capitol

Open-Air-Kino 
auf der Schlossparkbühne
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Das kleine Bergdorf Vermiglio 
in den italienischen Alpen bil-
det den Schauplatz für Maura 

Delperos neuen Spielfilm. Die 
Handlung setzt im Winter 1944 
ein, als der Krieg für die Bewohner 
zugleich fern und doch ständig 
präsent ist. Im Mittelpunkt stehen 
Lucia, Ada und Flavia, die Töchter 
des Dorflehrers Cesare. Die 
Schwestern teilen sich ein Zimmer 
und träumen von einer Zukunft 
jenseits der Zerstörung. Als Pie-
tro, ein junger Deserteur aus Sizi-
lien, Schutz sucht, gerät das bis-
lang vom Rhythmus der Jahres-
zeiten geprägte Dorfleben ins 
Wanken. Unter dem wachsamen 
Blick ihrer Mutter Adele suchen 
die drei jungen Frauen ihren eige-
nen Weg – jenseits der bisherigen 
Konventionen . 
Die italienische Regisseurin Maura 
Delpero erzählt die Geschichte in 
vier Kapiteln, orientiert an den 
Jahreszeiten. Sie entwirft ein Bild 
von Menschen zwischen Tradition 
und Zeitenwende, geprägt von 

Neugier, Zusammenhalt und ge-
schwisterlicher Verbundenheit. 
Bildung und Kunst, Begehren und 
Scham, Aufbruch und Selbstbe-
stimmung sind zentrale Themen. 
Die Bildgestaltung übernahm Mik-
hail Krichman, ausgezeichnet un-
ter anderem mit dem Europäi-
schen Filmpreis für „Loveless“. 
Für das Drehbuch und die Regie 
griff Delpero auf ihre familiären 
Wurzeln zurück. „Es ist schon im-
mer meine Arbeitsweise, dass ich 
lange an den Orten bin, von denen 
ich erzählen will“, sagt sie. „Ich 

tauche da selbst ein, mit allen fünf 
Sinnen. Das ist ein kreativer Mo-
ment, der dafür sorgt, dass der 
Film auf seinem eigenen Boden 
wächst und sich dann organisch 
entwickeln kann“ Um „Vermiglio“ 
zu schreiben, lebte sie zeitweise 
in dem Haus, in dem ihre Groß-
mutter ihre Kinder zur Welt brach-
te und ihr Vater aufwuchs. Alte Fa-
milienfotos halfen ihr, die Epoche 
authentisch nachzuzeichnen. 
Die persönliche Bindung erleich-
terte die Vorbereitung: In Bars sah 
Delpero in jedem Mann ihren 
Großvater, in den Kirchen in jeder 
Frau ihre Großmutter. Als Enkelin 
des damaligen Dorflehrers ge-
wann sie schnell Vertrauen. Die 
enge soziale Struktur des Ortes – 

geprägt von nur wenigen Famili-
ennamen, darunter Delpero – öff-
nete zusätzliche Türen. 
Ihr realistischer Erzählstil ver-
pflichtet sie, den Gegebenheiten 
treu zu bleiben. In „Vermiglio“ sind 
Männer oft abwesend, weil sie im 
Krieg kämpfen; erzählt wird von je-
nen, die geblieben oder zurückge-
kehrt sind. Delpero richtet den 
Blick bewusst auf Frauen, aus per-
sönlichen wie ideologischen Grün-
den. „Vermiglio“ ist so nicht nur ein 
Kriegsdrama, sondern auch eine 
Hommage an weibliche Lebensent-
würfe, an Erinnerung und Heimat – 
und an die Kraft, trotz widriger Um-
stände neue Wege zu gehen. 
„Vermiglio“ erhielt den Großen 
Preis der Jury bei den Filmfest-
spielen von Venedig, sieben Italie-
nische Filmpreise – darunter Bes-
ter Film, Beste Regie und Beste 
Kamera – sowie den Golden Hugo 
des Chicago International Film 
Festival. Zudem war er Italiens of-
fizieller Beitrag für den Oscar in 
der Kategorie Bester Internatio-
naler Film.                                 pe/MiA

Erinnerung 
„Vermiglio“ von Maura Delpero

Mit „Was uns verbindet“ legt 
die französische Regisseu-
rin Carine Tardieu nach den 

Publikumserfolgen „Eine bretoni-
sche Liebe“ und „Im Herzen jung“ 
erneut ein sensibles und lebens-
bejahendes Drama vor. Im Zen-
trum steht Sandra, gespielt von 
Valeria Bruni Tedeschi, eine unab-
hängige Frau Mitte fünfzig, die ein 
Leben jenseits gesellschaftlicher 
Konventionen führt. Als ihre 
Nachbarn zur Geburt ihres Kindes 
ins Krankenhaus müssen, über-
nimmt Sandra widerwillig die Be-
treuung des kleinen Elliott. Aus 
der kurzfristigen Hilfe entwickelt 
sich eine tiefe, unerwartete Bin-
dung – nicht nur zu dem Jungen, 
sondern zu dessen gesamter  
Familie. Tardieus Inszenierung 
thematisiert Verlust, Trauer und 
die Neubestimmung des Familien-
begriffs. 
„Beim ersten Mal Lesen hat mich 
Alice Ferneys Buch emotional 
sehr gepackt“, erinnert sich Tar-
dieu. Die Regisseurin wollte „eine 
moderne Frau porträtieren, die 
nicht dem Diktat des Patriarchats 
unterworfen ist, die ihre Unabhän-
gigkeit reklamiert, ein Singleda-
sein lebt, das sie nie zu rechtferti-
gen versucht“. Sandra werde von 
der Zuneigung eines Kindes und 
dessen trauerndem Vater über-

rascht, was ihre Überzeugungen 
ins Wanken bringe. 
Tardieu verweist auf eigene Erfah-
rungen: „Wie viele Frauen in mei-
nem Alter wurde ich als kleines 
Mädchen mit Märchen gefüttert, 
die mit einer Hochzeit und vielen 
Kindern enden. Mein Weg war je-
doch ein ganz anderer – und ich 
musste mich oft für meine unge-
wöhnliche Situation rechtferti-
gen.“ Mutter zu werden sei für sie 

nie vorrangig gewesen. Mit 40 
adoptierte sie schließlich allein 
ein Kind im Ausland. Die Bindung 
zu ihrer Tochter habe sich erst mit 
der Zeit entwickelt. „Verbunden-
heit ist ein tägliches Konstrukt, 
das wächst, wie meine Tochter 
und ich uns kennenlernten. San-
dra muss am eigenen Leib erfah-
ren, dass es unmöglich ist, gegen 
die Bindungen anzukämpfen, 
wenn sie sich uns aufdrängen. 

Dennoch war es mir sehr wichtig, 
dass sie eine gewisse Form der 
Unabhängigkeit bewahrt, dass sie 
bis zum Ende ,frei’ bleibt und ihre 
Bindung an diese Familie freiwillig 
ist.“ 
Der Film feierte seine Weltpremie-
re bei den 81. Internationalen 
Filmfestspielen von Venedig und 
zog in Frankreich binnen vier Wo-
chen rund 700.000 Besucherin-
nen und Besucher an. 

pe/MiA

Foto: Piffl Medien

Läuft im Capitol

Läuft im Capitol

Zusammenhalt 
„Was uns verbindet“ von Carine Tardieu

Foto: Alamode Film
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B Ü H N E 

Theater-GegenStand-Sommerprojekt 
„Heute war gestern noch morgen“ 
Partizipative Performance  
und Ausstellung 
ab Fr 15.8., Dorfladen Ginseldorf 
„Wie sehr unterscheiden sich 
Wünsche und Vorstellungen über 
Lebensplanung und Zukunft von 
Menschen aus unterschiedlichen 
Generationen? Gewiss ist Vieles 
anders – in erster Linie die Um-
stände. Uns war es jedoch wichtig 
herauszufinden, welche Gemein-
samkeiten zu finden sind. Wir ha-
ben Interviews geführt mit ähnli-
chen Fragen und ebenso viele sich 
ähnelnde Antworten erhalten. Der 
Briefwechsel von damals ist der 
Handy-Chatverlauf von heute. In-
haltlich unterscheiden sie sich 
kaum. Wir haben Material gesam-
melt wie Fotos, Tagebücher, Poe-
siealben und Spielzeug und haben 
daraus eine interaktive Ausstel-
lung der Überschneidungen ge-
zaubert. Wir zeigen Theatersze-
nen und erzählen Märchen, die 
heute noch genauso aktuell sind, 
wie damals und präsentieren 
Spiele, die teilweise vergessen 
sein mögen, wie Gummitwist oder 

Murmeln, aber heute noch genau-
so viel Spaß machen.“ 
Genaue Zeiten finden sich unter 
www.theater-gegenstand.de. 
 
Theaterfest unter freiem Himmel 
So 17.8. ab 15 Uhr, Firmaneiplatz 
Der Firmaneiplatz wird zum Ende 
der Sommerferien zur Open-Air-
Bühne: Am Sonntag findet von 15 
bis 21 Uhr ein vielfältiges Sommer-
theater statt. Das Musical-Ensem-
ble der Waggonhalle spielt ab 15 
Uhr einige Stücke aus dem Sing-
spiel „Im Weißen Rössl“. Im Gast-
hof „Zum Weißen Rössl“ am Wolf-
gangsee geht es drunter und  
drüber: Oberkellner Leopold 
schmachtet seine Chefin Josepha 
an, doch die hat nur Augen für den 
charmanten Dr. Siedler. Während-
dessen geraten Gäste, Liebespaa-
re und ein streitlustiger Fabrikant 
in ein heilloses Chaos voller Miss-
verständnisse, Intrigen und jeder 
Menge Herzklopfen. 
Die szenische Märchenlesung  „Es 
war einmal ...“ vom Theater Ge-
genStand lädt ab 16 Uhr Kinder ab 
drei Jahren ein auf eine  Reise vol-
ler Abenteuer, Fantasie und Musik. 
Die Schauspielerin und Sängerin 
Regina Guiwan lässt beliebte Mär-
chenfiguren lebendig werden – 
mal mutig, mal lustig, mal ver-
träumt. Begleitet von Liedern 
schlüpft sie in die Rollen von Hel-
den und Schurken. ACTeasy & 
in:acta präsentieren mit „Wan-
delndes Orakel“ ab 17 Uhr einen 
interaktiven Walking Act mit per-
sönlichen Prophezeiungen: Es 
wandern Gestalten umher, die 
Hellsicht, Magie, Intuition und Ur-
sprung verkörpern und Fragen für 
alle Antworten finden wollen. 
Das Improvisationstheater Fast 
Forward Theatre führt durch das 
Programm und spielt zudem ab  
18 Uhr eine Impro-Comedy-Show. 
Für ihre improvisierten Theater-
szenen und Dialogduelle lassen 
sich die Schauspieler von den  
Vorschlägen der Zuschauer inspi-
rieren. 

Daniel Sempf und Stefan Gille von 
der Hörtheatrale nehmen ab 19 
Uhr in dem Krimi „Der Teufelsfuß“ 
nach Arthur Conan Doyle alle Be-
sucher mit in den Urlaub von 
Sherlock Holmes und Dr. Watson. 
Watson hat dem Meisterdetektiv 
einen Erholungsplan verordnet: 
Rauchverbot und keine Ermittlun-
gen. Aber eine Tote und zwei über 
Nacht verrückt gewordene Brüder 
kommen dazwischen ... 
Im „Solo-Konzert“ ab 20 Uhr 
schließlich spielt Kristin Gerwien 
vom Theater neben dem Turm mit 
E-Gitarre und Effekten Folk und 
Pop Songs in englischer Sprache. 
 
ZAC Sommervarieté 
26. Marburger Varietésommer 
ab Do 21.8.  
(Öffentliche Generalprobe),  
Waggonhalle 
Mit dem 52. ZAC-Varieté präsen-
tiert die Waggonhalle den 26. Va-
rietésommer. Das Sommerpro-
gramm vereint Fantasie, Illusio-
nen, Akrobatik, Jonglage und 
poetische Momente. Moderator 
Karl-Heinz Helmschrot verbindet 
die Darbietungen mit geschliffe-
nem Wort, artistischem Können 
und Improvisation. Das Duo Chris 
und Iris zeigt Hand-auf-Hand-
Akrobatik kombiniert mit Physical 
Theatre. Ihre Performance spielt 
humorvoll und präzise mit der 
Körpergrößen- und Gewichtsdiffe-
renz, schafft absurde Bilder und 
lässt Illusionen entstehen. 
Jule Schuster fasziniert mit mo-
derner Seil-Artistik. Auf einem 
fünf Millimeter dünnen Seil ver-
bindet sie Tanz, Theater und Zir-
kuskunst. In einer zweiten Num-
mer beeindruckt sie mit Luftartis-
tik: dynamisch, kontrolliert und 
scheinbar schwerelos. 
Claudius Specht präsentiert ele-
gante Jonglagen mit Keulen, Be-
chern und den „Gesetzen der Phy-
sik“. Der Schweizer verbindet 
technische Perfektion, Charme 
und Humor. Internationale Aus-
zeichnungen, darunter der „Gol-

dene Elefant“ (2013), belegen sei-
ne Klasse. 
Juno, seit 25 Jahren Gastgeber, 
bringt eine neue Zauberdarbietung 
auf die Bühne. Für die musikalische 
Begleitung sorgen erneut die Jazz-
robots, die das Programm mit ein-
fühlsamem Live-Jazz bereichern. 
 

M U S I K 

Faro Libertad 
Live-Musik und lateinamerikanische 
Nacht mit DJ Moe 
Fr 15.8. 21 Uhr, Knubbel 
Ein Quartett, bestehend aus dem 
andalusischen Flamenco-Spezia-
listen Alejandro Morera Ramos, 
bekannt als „Alex Caótico“. In dem 
in Marburg lebenden Manuel Roth 
(Gitarre) aus dem Spessart fand 
Alejandro seinen ebenbürtigen 
Partner. Der Katalane Jordi Gómez 
kümmert sich ausdrucksstark um 
die Percussions. Last but not least 
gesellt sich ein erfahrener Veteran 
des hessischen Basses hinzu, Paul 
Müller. Auf dem Programm stehen 
Flamencos wie Sevillanas, Bulerí-
as, Alegrías, Tangos, sowie heiße 
und rockige Rumbas. Nach diesem 
besonderen Konzert geht es über 
in den Tanzabend mit DJ Moe. 
 
Liedermacher aus Marburg 
Singer-Songwriter-Stage 
Mi 20.8. 21 Uhr, Cavete 
Beheimatet in der deutschsprachi-
gen Liedermacherei, schreibt Pas-
cale Songs, um in der wilden Welt, 
in der wir leben, ein bisschen bes-
ser klarzukommen. Ihre Lieder er-
zählen von Federdieben und 
Staubkörnern, sind ehrlich, poe-
tisch und unmittelbar. Begleitet 
von ihrer Akustikgitarre, sucht sie 
Wege zurück ins Träumen, stolpert 
über Gefühle und baut ein kleines 
Zuhause für alles, das noch ein 
bisschen bleiben möchte. 
Auf der Suche nach dem großen 
Gefühl geben die Protagonisten in 
den Songs von Boris Schmidt vor, 
cooler zu sein, als sie sind, setzen 
alles auf eine Karte, um der Alters-

Kultur 
15.8. – 21.8. to go

Boppin’ B am Fr beim Stadtfest Gießen.  Foto: Dirk Behlau Jazzabel am Do in der Cavete.  Foto: Fredy Haas

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg
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armut zu entkommen, oder stellen 
auf der Suche nach sich selbst fest, 
dass Buddha wohl nie etwas mit 
Frauen hatte. Widersprüche in der 
Gesellschaft, ein mitfühlender Blick 
auf den Schlamassel und die Hoff-
nung unseres Daseins, gekleidet in 
brüchiger Stimme, Gitarre, Mund-
harmonika und Fußpercussion. So 
klingen die Songs von Boris 
Schmidt nach atmosphärischer Mu-
sik, in denen seine deutschen Texte 
zum Kino für die Ohren werden. 
Who Killed Kelly ist ein Musikpro-
jekt, das sich im verflixten siebten 
Jahr befindet. Die Songs bewegen 
sich zwischen Pop Punk und Indie, 
ohne dabei den nötigen Hauch 
Melancholie zu vergessen. 
 
Jazzabel 
Jazz-Standards 
Do 21.8. 20.30 Uhr, Cavete 
Die drei Musikerinnen Ellen Wie-
ting (Gesang), Bettina Maier  
(Saxofon, Cajon) und Barbara 
Krzensk (Piano) laden zu einer 
musikalischen Reise mit manch-
mal lebhaften, manchmal melan-
cholischen, aber immer melodi-
schen Interpretationen alter und 
neuer Jazz-Standards. Dabei 
macht das Trio auch den einen 
oder anderen Abstecher in die Be-
reiche Blues, Pop und Chanson. 
Bettina Maier antwortet mit dem 
Saxofon auf Ellen Wietings aus-
drucksvolle Stimme, Barbara 
Krzensk am Piano sorgt für Struk-
tur und Harmonie. So ergibt sich 
eine Einheit aus Ton, Klang und 
Gefühl – eindrücklich und berüh-
rend. Bettina Maier brilliert darü-
ber hinaus in solistischen Einla-
gen, und ab und zu mischt sich 
auch das Klavier mit einem klei-
nen, aber feinen Solo ein. 
 

F E S T E 

Gießener Stadtfest 2025 
ab Fr 15.8., verschieden Orte 
Gießen bereitet sich auf das 39. 
Stadtfest vor. Vom 15. bis 17. Au-
gust wird die Innenstadt zur Büh-

ne für Kultur, Musik, Sport und Be-
gegnung. Bis zu 150.000 Gäste 
werden erwartet. Die Eröffnung 
erfolgt am Freitag um 18 Uhr auf 
dem Kirchenplatz mit dem Fass-
bieranstich durch Oberbürger-
meister Frank-Tilo Becher. Ab 11 
Uhr öffnen Stände, mittags star-
tet das Musikprogramm mit der 
Songwriterin Porcelain. Es folgen 
Gastone mit „Spaghetti-Polka“ 
und als Abendhöhepunkt Boppin’ 
B, die ihr 40-jähriges Jubiläum 
feiern. Der Samstagvormittag ge-
hört den Familien: Clown Ichmael 
und die Zirkusscheune Pohlheim 
laden zum Mitmachen ein. Am 
Nachmittag präsentieren die Gies-
sen 46ers ihr Basketballteam.  
Auf der SWG-Bühne treten regio-
nale Newcomer wie Myller, Bidde 
Bidde und Gropius auf. Am Abend 
gastiert die Hamburger Band 
Liedfett mit energiegeladenem In-
die-Pop. 
Der Sonntag beginnt mit einem 
ökumenischen Gottesdienst. An-
schließend gibt es eine musikali-
sche Weltreise: Das Blasorchester 
TSG Steinbach, Monyana Yôle mit 
Afro-Soul und Makia mit Funk, La-
tin und Reggae gestalten das Pro-
gramm. Den Abschluss bildet das 
Duo „Welthits auf Hessisch“. 
Weitere Spielorte sind die Plock-
straße mit Rock- und Tribute-
Bands, der Landgraf-Philipp-Platz 
mit Apewards, Snakebite, Solilo-
quy, SuperPhoniX und Mother’s 
Milk, der Katharinenplatz mit der 
Partyband Oh Lala sowie die 
„LAUGANA“-Stage mit DJs. Im 
Ulenspiegel-Garten treffen Kunst, 
Handwerk und Musik aufeinander. 
Für Kinder gibt es Zirkus, Vorlese-
aktionen und das „Dornröschen“-
Theater. Sportliche Höhepunkte 
sind der Drachenbootcup am 
Samstag und der Benefizlauf 
„Run’n Roll for Help“ am Sonntag. 
Die Aftershow-Party findet im MuK 
statt. Das Programm steht online 
unter www.stadtfestgiessen.de. 
 

pe/MiA

Faro Libertad am Fr im Knubbel.  Foto: Faro Libertad
Theaterfest unter freiem Himmel am So auf dem  
Firmaneiplatz.  Foto: Monika Bunk, i. A. d. Stadt Marburg

Pascale am Mi in der Cavete.  Foto: privat

ZAC Sommervarieté ab Do in der Waggonhalle.  Foto: ZAC Sommervarieté

dy Haas
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KONZERTE 

MARBURG 

Schlossblick Concerts: 
Lazarillo & die Stylophanten 
Nach einem fulminanten 
Auftakt im letzten Jahr, 
lasst uns den Marburger 
Spätsommer musikalisch 
wieder zu einem Spätsom-
mernachtstraum machen. 
Eintritt frei. 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Dachterrasse, Bie-
genstr. 15 

Lateinamerikanische Nacht 
Live-Musik mit Faro Liber-
tad, danach Tanzparty. 
π21.00 Knubbel, Schwan- 
allee 27-31 

BÜHNE 

MARBURG 

Im weißen Rössl 
Waggonhalle Produktion 
No. 47 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Sherlock Holmes &  
Die Liga der Rothaarigen 
Krimi nach Arthur Conan 
Doyle. 
π20.30 TurmPavillon/ 
Waldbühne, Hermann 
Bauer Weg 2 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π16.45–17.15 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

39. Gießener Stadtfest 
2025 
Ein vielfältiges Musikpro-
gramm u. a. auch Plock-
straße, Landgraf-Philipp-  
Platz und Katharinenplatz. 
Bis Sonntag 17.08. 
πAb 18.00 Kirchenplatz 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π16.00–17.00 Treffpunkt: 
Marktplatz am Brunnen 

Die Altstadt mit  
Schlossbrunnen 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π17.00–18.30 Treffpunkt: 
Marktplatz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Alle Infos und Tickets  
unter www.marburg- 
tourismus.de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

„Ich zeige dir meine 
(Ober)Stadt“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

Internationales Sprachcafé 
Für Menschen, die ihre 
Deutschkenntnisse vertie-
fen wollen, ebenso wie 
Muttersprachler*innen. 
π17.30 Kerner, Lutheri-
scher Kirchhof 

Biergarten auf dem Kirchhof 
Mit selbst gebrautem Bier! 
πAb 18.00 Kerner, Lutheri-
scher Kirchhof 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco für  
Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 ESG/RPI Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Prof. Dr. Friedhelm Flamme 
aus Dassel spielt Orgel-
werke des 19. und 20.  
Jahrhunderts. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

BÜHNE 

MARBURG 

Heute war gestern  
noch morgen 
Live-Performances, Musik 
& Ausstellung. 
π18.00–20.00 Dorfladen 
Ginseldorf, Adam-Schmitt-
Weg 

Im weißen Rössl 
Waggonhalle Produktion 
No. 47. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Achtsam morden 
Krimi-Komödie nach dem 
gleichnamigen Roman von 
Karsten Dusse. 
π20.30 
TurmPavillon/Waldbühne, 
Hermann Bauer Weg 2 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Kostenloser, wöchentlicher 

Lauf oder Spaziergang 
über 5 km (Zeitnahme  
optional). Alle sind will-
kommen! Infos: www.park-
run.com.de/lahnwiesen. 
π09.00–10.30 Bolzplatz 
Lahnwiesen Ecke Dörffler-
straße 

LESUNGEN 

FRONHAUSEN- 
BELLNHAUSEN 

Krimi im Garten 
Felix Scholz liest aus sei-
nem neuen Krimi „Marbur-
ger Mörderspiel“. 
π19.00 Daniels Café,  
Hassenhäuser Str. 5 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Offene Galerie 
MarburgerInnen stellen aus 
(16.8. bis 1.9.). 
π17.00 Galerie Haspel-
straße eins, Haspelstr. 1 

WETTENBERG 

Gemeinsam 
Gemeinschaftsausstellung 
der Arbeitsloseninitiative 
Gießen e.V. und KuKuK- 
Mitgliedern.  
π17.00 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Party – Auricle Destruction 
DnB, Techno + Acid Techno. 
π16.00 Café Trauma, Afföl-
lerwiesen 3a 

Modern Beatzz 
Ü30-Party mit DJ Jensa. 
π21.00 Knubbel, Schwanal-
lee 27-31 

SAMSTAG 

16. AUGUST

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

15. AUGUST

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg

TV-Tagestipp am Samstag
Pro 7 - 20.15 King Arthur: Legend of the Sword

Arthur wuchs in bitterer Armut 
unter Londons Prostituierten auf. 
Eines Tages stößt er jedoch auf das 
sagenumwobene Schwert „Excali-
bur“ und verfügt über die Gabe, es 
aus einem Stein zu ziehen. Der Le-
gende nach, ist nur der König Eng-
lands dazu im Stande. Arthur wird 
fortan von Visionen heimgesucht.

Sherlock Holmes & Die Liga der Rothaarigen  
Krimi nach A. C. Doyle  (Collage: Hörtheatrale) 
Fr 20.30 Uhr, TurmPavillon

Die Nachtwächtertour (Foto: Henrik Isenberg/MSLT) 
Infos & Tickets: www.marburg-tourismus.de   
Fr 20.00 Uhr, Treffpunkt: Kornmarkt unter der Linde

TV-Tagestipp am Freitag
RTL 2 - 22.35 Cop Land

Im idyllischen Garrison haben sich 
viele New Yorker Polizisten mit ihren 
Familien ein friedliches Refugium 
fernab von ihrem Arbeitsplatz in der 
Metropole geschaffen. Fremde sind 
nicht willkommen. Nur so konnten 
sie ihre Geschäfte mit der Mafia ge-
heimhalten. Nicht einmal Sheriff 
Freddy Helpin ahnt etwas davon.

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 

Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 

Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
   Tägl. 09.30–19.00  

Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
   Mo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 

Fairteiler Kletterhalle, Rudolf-Bultmann-Straße 4g 
   Mo–Fr 10.00–23.00, Sa, So + feiertags 09.00–22.00 

Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
   Tägl. 09.00–18.00 

Fairteiler Wehrda, An der Martinskirche 1 
   Mo–So 07.00–22.00 (Kühlschrank und Regal)

FOODSHARING 
in Marburg
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FESTE/MESSEN 

CÖLBE 

Kreolisches Lichterfest der 
Fleckenbühler Brasserie 
Ein Abend - gefühlt wie  
ein ganzer Urlaub.  
π17.00 Hof Fleckenbühl, 
Fleckenbühl 6 

MARBURG 

Sommerfest und  
Tag der offenen Tür 
π12.00 Marburger Tennis-
club 1912 e.V., Teichwiesen-
weg 15 

Sommerfest des Kreis- 
verbands DIE LINKE  
Marburg-Biedenkopf 
πAb 16.00 Rotkehlchen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Dachstuhlführung 
Jeden 2. und 3. Samstag 
im Monat. Anmeldung in 
der Küsterstube. 
π11.00–12.00 Elisabeth- 
kirche, Elisabethstr. 1 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Marburg, Marburg – weißes 
Band, wie viel Würde an der 
Wand? 

Interessierte (Kamera-) 
Menschen sind zu einem 
Spaziergang durch die 
Innenstadt eingeladen, auf 
der Suche nach Graffiti, 
Aufklebern bzw. Plakaten 
mit politischen Botschaf-
ten im öffentlichen Raum. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

WETZLAR 

„Ein charmantes  
Scharmützel“ 
Kostümführung In Koope-
ration mit Autor und Regis-
seur Oliver Meyer-Ellendt. 
π15.00 Tourist-Info, Dom-
platz, Domplatz 8 

SONSTIGES 

MARBURG 

„Nie wieder Krieg“ 
Wir wollen der Opfer aller 
Kriege gedenken und für 
die Zukunft mahnen.  
π10.00–16.00 Heumarkt 

WEIMAR - ARGENSTEIN 

Kurs „Pfeilwerkstatt“ 
Anmeldung: zeiteninsel.de/ 
veranstaltungen/ 
kursprogramm-25 
π10.00–17.00 Zeiteninsel - 
AFML, Wenkbacher Str. 16 

Kurs „Figuren aus Ton“ 
Anmeldung: zeiteninsel.de/ 
veranstaltungen/ 
kursprogramm-25 
π10.00–18.00 Zeiteninsel - 
AFML, Wenkbacher Str. 16 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma  
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Theater unter freiem  
Himmel 
Sommertheater mit Kultur 
und Gemeinschaft. 
π15.00–21.00 Firmanei-
platz 

Heute war gestern  
noch morgen 
Live-Performances, Musik 
& Ausstellung. 
π15.00–18.00 Dorfladen 
Ginseldorf, Adam-Schmitt-
Weg 

Im weißen Rössl 
Waggonhalle Produktion 
No. 47. 

SONNTAG 

17. AUGUST

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Sonntag
Sat.1 - 20.15 (T)Raumschiff Surprise – Periode 1

Der Fortbestand der Erde ist in Ge-
fahr, da sich finstere Gestalten vom 
Mars aufmachen, den blauen Plane-
ten zu erobern. Königin Metapha be-
schließt, die Besatzung des Raum- 
schiffs „Surprise“ mit der Rettung 
zu beauftragen. Doch die Crew um 
Käptn Kork ist eher den schönen 
Dingen des Lebens zugeneigt.

/MSLT) 

nde

Krimi im Garten (Foto: Wolfgang Henkel) 
Lesung mit Felix Scholz   
Sa 19.00 Uhr, Daniels Café

Der Klassiker  
zum Sonderpreis

6,99 Jetzt nur

statt 14,90

308 Seiten, über 300 Bilder 
& Illustrationen, Stadtplan 
liegt bei 

6,99 EUR

Donnerstags 
kostenlos!

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 
Fax:  0 64 21 /68 44 44 

Online:  
marbuch-verlag.de 

In zahlreichen 
Geschäften in und um 
Marburg oder unter: 

marbuch-verlag.de 
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π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Open Sunday: Wehrda 
Wenn die Sporthalle einem 
Abenteuer-Spielplatz 
gleicht. 
π15.00–16.00 Sporthalle 
Waldschule Wehrda,  
Lärchenweg 29 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Sommerfest 
π10.00–17.00 Polizeioldti-
mer Museum, Kreisstr. 69 

KOMBINE Sommerfest 
Mit Bewegungsangeboten, 
Spielen und viele weitere 
Überraschungen. 
π14.00–18.00 Christa-
Czempiel-Platz 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

1 Jahr Marburg Girls  
Talking & Walking 
Jubiläums-Walk mit  
Picknick im Anschluss. 
π16.00 Treffpunkt: Wiese 
vorm Musizierhaus im 
Alten Botanischen Garten, 
Johannes-Müller-Straße 13 

WETZLAR 

Stadtführung zu August 
Bebel in Wetzlar 
Treffpunkt: Tourist-Info. 
π11.00 Domplatz,  
Domplatz 8 

SONSTIGES 

MARBURG 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und  
Außenspielgeräten. 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Wald fühlen und lesen gehen 
Konstantinos-Antonios 
Goutos aka „der Wald-
Gänge®“ begleitet interes-
sierte (Kamera-)Menschen 
in einem Waldspaziergang. 
π16.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 
 

 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Pilates 
Die Teilnahme an den Offe-
nen Bewegungsangeboten 
ist kostenlos und ohne An-
meldung möglich. 
π17.30–18.00 Auf der 
Weide 

Offene Bewegungsangebote: 
Starker Rücken für alle 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π18.00–19.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

Offene Bewegungsangebote: 
Fit durch den Sommer 
Die Teilnahme ist kostenlos 

und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π19.00–20.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegungsangebot für 
Grundschulkinder 
Teilnahme kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich. 
π16.00–18.00 Bolzplatz am 
Fuchspass 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Tanzend in die Woche 
Alle sind willkommen! 
π19.00–23.00 Rotkehl-
chen, Rudolf-Bultmann- 
Str. 2a 

SONSTIGES 

MARBURG 

Sprechstunde des  
Seniorenbeirats 
Für Interessierte und  
Ratsuchende. 
π14.30–16.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

[Video]flanieren gehen 
Walkshop. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

Behindertenbeirat 
π16.30 Stadtverordneten-
sitzungssaal, Barfüßerstr. 
50 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde 
π20.00 KFZ Marburg,  
Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

Chorprobe des  
Ev. Kirchenchores Cappel 
www.kirchenchor- 
cappel.de. 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Tai Chi/Qi Gong 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π16.30 Auf der Weide 

SONSTIGES 

MARBURG 

Fotografieren ohne Kamera 
Ein Foto-Walk der ganz be-
sonderen Art. Nähere Infos 
unter www.konstantinosan-
toniosgoutos.art.blog 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

Offene Bewegungsangebote: 
Yoga 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π17.00 Nachbarschaftszen-
trum Waldtal, Waidmanns-
weg 11 
 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Nile Rodgers & Chic  
+ Kool & the Gang 
Gießener Kultursommer. 
π19.30 Kloster Schiffen-
berg 

MARBURG 

Singer-Songwriter-Stage 
Treffpunkt für die Lieder-
macher-Szene im Land-
kreis.  

π21.00 Cavete,  
Steinweg 12 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Leben“ 
Ausstellung der Blauen 
Linse Marburg. 
π19.00 Rathaus, Markt 1 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

MittwochsTanzParty 
Pop, Rock, Alternative. 
π19.00 KFZ Marburg,  
Biegenstr. 13 

SONSTIGES 

BIEDENKOPF 

Mit Landrat Jens Womels-
dorf ins Gespräch kommen 
Bürgerinnen und Bürger 
können sich direkt mit dem 
Landrat über ihre Anliegen 
und Fragen austauschen. 
π17.00–19.00 Landkreis 
Marburg-Biedenkopf,  

MONTAG 

18. AUGUST

DIENSTAG 

19. AUGUST

MITTWOCH 

20. AUGUST

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
3sat - 20.15 Die Toten vom Schwarzwald

Bei einer Fahrt in den Schwarzwald 
wird die Lehrerin Inka über die Mit-
fahrzentrale von einer Frau, Katha-
rina, mitgenommen. Bei einem Halt 
im Holltal verschwindet Katharina 
spurlos. Die ermittelnden Beamten 
glauben nicht an ein Verbrechen. 
Aber Katharinas Ex-Mann, Matthias 
Auerbach, gibt die Suche nicht auf.

„Leben“ (Foto: Thomas Kämpchen) 
Jahresausstellung der Blauen Linse Marburg   
Vernissage Mi 19.00 Uhr, Rathaus

TV-Tagestipp am Montag
ZDF - 22.15 Rogue Agent – Er liebt nur dich

Der Hochstapler Robert Freegard 
verfolgt eine perfide Masche. Er 
macht jungen Studentinnen weis, er 
sei britischer Geheimagent und 
brauche ihre Mithilfe, um IRA-Ter-
rorzellen zu finden. Alles nur ein 
Vorwand, um sie – teilweise auch se-
xuell – zu missbrauchen. 

www.marbuch-verlag.de  Telegram: t.me/expressmarburg

Theater unter freiem Himmel (Foto: Monika Bunk) 
Open-Air-Theaterfest mit Musical, Märchenlesung, Walking Act u.v.m.   
So ab 15.00 Uhr, Firmaneiplatz
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Außenstelle Biedenkopf, 
Kiesackerstr. 12 

MARBURG 

„OberWerkStadt“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

Krav Maga – Sicherheitstrai-
ning und Selbstverteidigung 
Für Menschen 60+,  
kostenfrei. 
π18.30–20.00 BBGZ,  
Sudetenstraße 24 

Offenes Treffen von ARBEI-
TERKIND.DE - für Ratsu-
chende und Ehrenamtliche 
Ehrenamtliche Hilfe bei 
Fragen rund ums Studium. 
Kontakt: marburg@ 
arbeiterkind.de. 
π19.00–20.30 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

WEIMAR 

Workshop: Saisonale  
Blumenkränze Binden 
π17.00 Gärtnerei Petersi-
lie, Germershäuser Str. 51 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Jazzabel 
Eine melodische Reise  
von Jazz bis Chanson. 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

ZAC Sommervarieté 
Öffentliche Generalprobe. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 

π18.00–18.30 August-
Bebel-Platz 

Marburger Roll-Nacht 
Verschiedene Routen  
(Anfänger und Fortge-
schrittene) warten auf die 
Inline-Skater*innen. 
π19.30 Treffpunkt: Georg-
Gaßmann-Stadion 

VERNISSAGEN 

GLADENBACH 

Sehnsuchtsort Meer 
Gemälde-Ausstellung im 
Café FAIR. Was passt bes-
ser zum Sommer als unser 
aller Sehnsucht nach dem 
Meer? 
π19.00 Weltladen/Café 
FAIR, Marktstr. 11 

SONSTIGES 

MARBURG 

Mixed-Media-Malkurs 
Kreatives Gestalten mit 
und ohne Vorerfahrung. 
Infos/Anmeldung: 
mail@alles-kreativ.de 
π10.30–12.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

OB Spies lädt zur nächsten 
Bürgersprechstunde 
Bürger*innen haben wieder 
die Gelegenheit, Fragen zu 
stellen sowie Verbesse-
rungsvorschläge und Ideen 
für die Stadt vorzustellen. 
π15.00–17.00 Rathaus, 
Markt 1 

MrGrBot mobil 
„Marburger Griechische  
Botschaft mobil“ – Spa-
ziergänge für Erwachsene 
und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

Critical Mass 
Fahrraddemo durch die  
Innenstadt. Wir wollen den 
Verkehr sichtbar machen. 
Jeden  dritten Donnerstag 
im Monat. 
π17.00 Firmaneiplatz 

Offener buddhistischer  
Meditationsabend 
Unabhängig und  
traditionsübergreifend  
meditieren wir gemeinsam. 
Anschließend gibt es noch 
einen Vortrag oder eine  
Lesung und Austausch  
darüber. 
π18.45 Buddhistische 
Gruppe Marburg, Biegen-
straße 20 

WEIMAR 

Workshop: Saisonale  
Blumenkränze Binden 
π17.00 Gärtnerei Petersi-
lie, Germershäuser Str. 51 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offenes  
Meditationsangebot 
Gelassenheit im Alltag, für 
Anfangende & Fortge-
schrittene. 
π18.30–20.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Abendmeditation  
im Michelchen 
Eine halbe Stunde sitzen 
wir in der Stille in der alten 
Kapelle. 
π19.00 Elisabethkirche/ 
Michelchen 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Immer neu 
donnerstags. Auf Spotify 
unter „Stadtgespräch  
Marburg“ und vielen  
anderen Podcastplatt- 

formen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Kommt vorbei und trainiert 
Woche für Woche eure  
rhetorischen Fähigkeiten 
im sportlichen Wettstreit. 
Lernt neue, interessante 
Leute aus Marburg kennen 
und entdeckt die Freude 
daran, Gegner mit eurer 
Wortkraft zu überzeugen. 
Wir laden interessierte  
Studierende aus allen 
Fachbereichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein.  Das Angebot des 
Debattierclubs ist diese  
Semester digital und die 
Debatten finden über Dis-
cord statt. Die Zugangs- 
daten erhaltet ihr über 
eine Nachricht an  
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

21. AUGUST

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 20.15 Der Königsweg

Eine mathematisch begabte Bau-
erntochter wird von ihrem Lehrer 
überzeugt, statt Agrarwissenschaft 
eine Elitehochschule anzustreben. 
In der Vorbereitungsklasse fühlt sie 
sich zwischen privilegierten Mit-
schülern zunächst fremd. Ihre ein-
zige Stütze ist eine talentierte 
Kommilitonin. 

TV-Tagestipp am Donnerstag
Tele 5 - 20.15 No Way Out – Es gibt kein zurück

Der hochdekorierte Marineoffizier 
Tom Farrell beginnt im Pentagon, 
seinem neuen Arbeitsplatz, ein Ver-
hältnis mit Susan Atwell, ohne zu 
ahnen, dass sie die Geliebte des Ver-
teidigungsministers David Brice ist. 
Eines Tages wird Susan tot aufge-
funden. Brice beauftragt Tom, den 
vermutlichen Mord zu untersuchen.

arburg   
Marburger Roll-Nacht (Foto: Pixabay) 
Gemeinsam auf Rollen unterwegs durch Marburg    
Do 19.30 Uhr, Treffpunkt: Georg-Gaßmann-Stadion

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de
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Suchen 

l Staubsauger gesucht für Flücht-
linge. Bitte beim Express abgeben: 
Ernst-Giller-Str. 20a in Marburg. 
Danke!     
l Herr Strauß sucht: Vorwerk Staub-
sauger, Handarbeiten, Gobelin, alte 
Pelze, Näh-/Schreibmaschinen, 
Zinn, Bestecke, Militaria, Musikin-
strumente, Schallplatten, Mode-
schmuck, Münzen, Uhren u.v.m. Se-
riöse Abwicklung. Tel. 0172/ 
6774027 
l CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Steinweg 
22, Marburg 988560. (gewerbl.) 
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Verkaufen 

l MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

Musik 

l Schlagzeug- und Percussionun-
terricht für Anfänger, Wiedereinstei-
ger und Fortgeschrittene. Drums: di-
verse Stile, weiterführende Konzep-
te, individueller Unterricht. 
Percussion: Cajon, Djembe, Congas 
etc. Bei telef. Anfragen bitte Nach-
richt hinterlassen! (AB) oder per Mail. 
06423/541660, info@musikschule-
tambourin.de (gewerbl.) 

Möbel 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Giftfreie Holzwurmbekämpfung in 
eigener Klimakammer. Restaurierun-
gen. Möbelbau. Sägewerk-Service. 
Tel.: 06421/79180. Mitmach- 
Schreinerei.de Ihr Projekt selber ma-
chen. (gewerbl.) 

Diverses 

l Freiheit für deinen Geist. Access 
Bars – sanfte Berührungspunkte am 
Kopf helfen dir, Stress zu lösen, Ge-
danken loszulassen und innere Ruhe 
zu finden. Jetzt entdecken. Erlebe 
Leichtigkeit, buche deine Session 
heute! peterherdt.com  (gewerbl.) 
l Gesprächstherapie und lösungs-
orientierte Beratung für Einzelperso-
nen, Paare, Familien und Gruppen, 

Emotionale Körpertherapie, Tren-
nungs- und Trauerberatung, Frauen-
heilkunde, Irisdiagnose und Konsti-
tutionsmedizin, Homöopathie und 
Schüßlersalze. Simone Moter, Ge-
sprächstherapeutin und Heilprakti-
kerin, www.moter.de, 06421/ 
983705.  
l MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 
l Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/9970242. (gewerbl.)     

Jobs 

l Suche Nebenjob (Putz-/Haus-
haltshilfe, Fenster und Treppenhäu-
ser putzen...) im Raum Marburg. 
Kontakt: 0152/08519448. 
l Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 25 
min Rhythmus, Vergütung VB, KFZ 
wird gestellt auch für private Nut-
zung. Freue mich auf Ihren Anruf 
01522/6652171. W. Schmitz (ge-
werbl.)     

Lernen/Unterricht 

l Lust auf eine berufliche Verände-
rung? Oder eine spannende Weiter-

2 7 8 3 6 5 1 4 9
5 9 4 2 1 8 6 3 7
6 1 3 9 7 4 2 5 8
3 5 9 7 8 6 4 2 1
7 6 1 4 2 3 8 9 5
4 8 2 1 5 9 3 7 6
8 3 6 5 9 2 7 1 4
9 2 7 8 4 1 5 6 3
1 4 5 6 3 7 9 8 2

 S U D O K U

6 1 4 7 2 5 8 3 9
7 5 9 3 8 4 1 2 6
8 2 3 9 1 6 4 5 7
4 7 1 5 9 2 6 8 3
2 6 8 4 3 7 5 9 1
9 3 5 8 6 1 7 4 2
1 8 7 2 4 3 9 6 5
3 9 6 1 5 8 2 7 4
5 4 2 6 7 9 3 1 8

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
- Sudoku - 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per E-Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deC
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Schwierigkeit:  
leicht nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 32/25

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)20 

F L O H M A R K T
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Edelsteine von KRISTALL.
DURSTIG? 

EDELSTEIN WASSER edel :-))
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bildung? Wir bieten beides, eine 
Ausbildung zum/zur allgemeinen 
Heilpraktiker*in oder Heilpraktiker*in 
für Psychotherapie. Unsere erfolg-
reichen Kurse starten wieder im Ok-
tober, es gibt noch einen freien Platz 
für Dich! Möchtest Du uns kennen-
lernen? Am 18. September um 17.00 
Uhr stellen wir unsere Ausbildungen 
vor, komm gern vorbei: Heilpraktiker-
schule Wegwarte, 06422/9479395, 
mail@heilpraktikerschule-wegwarte. 
de, www.heilpraktikerschule- 
wegwarte.de, wir freuen uns auf 
Dich! (gewerbl.) 

l VITALSTOFFE sind viel mehr als 
nur eine Nahrungsergänzung; sie 
unterstützen unsere Gesundheit und 
können vielfach bei der Therapie  
verschiedener Erkrankungen einge-
setzt werden. Tauche ein in diese 
faszinierende Welt der Vitamine, Mi-
neralstoffe und Co. und lass Dich 
ausbilden zum/zur Vitalstoffberate-
rin. Am 22.09. um 19.00 Uhr stellen 
wir diese spannende Ausbildung vor, 
komm gern vorbei, wir freuen uns 
auf Dich! Heilpraktikerschule Weg-
warte, 06422/9479395, mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
www.heilpraktikerschule-wegwarte. 
de (gewerbl.) 

l Fußreflexzonen weisen die Beson-
derheit auf, dass sie den gesamten 
Körper widerspiegeln, wir können 
dies sowohl für eine wohltuende 
Massage, zur Diagnostik und auch 
therapeutisch nutzen. Interessiert, 
diese besonderen Fußreflexzonen 
kennen zu lernen? Am 13.-14. Sep-
tember bieten wir dazu eine tolle Fort-
bildung an. Neugierig? Dann melde 
Dich gern bei uns: Heilpraktikerschu-
le Wegwarte, 06422/9479395, 
mail@heilpraktikerschule-wegwarte. 
de, www.heilpraktikerschule- 
wegwarte.de, wir freuen uns auf 
Dich! (gewerbl.) 

l Yogalehrer/in werden. Die neue 
Ausbildung beginnt im Januar 2026. 
Infos unter info@yoga-balance.de 
oder 06421/9790575.     

Workshops 

l Y O G A – Kurs für Anfänger, ab 
01.09.25, montags 10.00-11.30 Uhr, 
im Shambhala-Meditationszenrum 
Marburg-Weidenhausen, von Kran-
kenkasse anerkannt; kostenlose 
Schnupperstunde, Tel.: 06420/ 
826680, www.harold-junge.de (ge-
werbl.) 
l Supervisionsgruppe: Psychosozi-
al tätige Menschen reflektieren im-
mer am letzten Mittwoch im Monat 
berufliche Fragen oder Fälle oder 
auch private Anliegen unter absolu-
ter Schweigepflicht. Der nächste 
Termin ist der 27.08. von 18-20 Uhr 
im GAP-Zentrum. Nur mit Anmel-
dung: Tel. 06421/22232 oder gap-
marburg.de (gewerbl.) 
l FAMILIENAUFSTELLUNGEN am 
13.09.2025 und 08.11.2025 mit Mar-
git Giesen und Samuel Koelewijn – 
Anerkennen, was ist und finden, was 
heilt! Informationen und Anmeldung 
unter: WEB: www.koelewijn.de, 
Mail: Aufstellungsarbeit@gmx.de, 
Tel.: 01590/1362339 (gewerbl.) 
l Kostenloser Infoabend zum neuen 
Hochgewicht-Intensiv-Programm. 
Informieren Sie sich über das neue 
multiprofessionelle Programm des 
GAP-Zentrums: Am 28.08. um 19 
Uhr in der Schwanallee 17. Tel: 
06421/9684880 oder gap- 
ernaehrung.de (gewerbl.) 
l 8. MARBURGER YOGA-FESTI-
VAL AM 16.08. Wir freuen uns auf 
dein kommen, dich erwarten inspi-
rierende Yogastunden aus der viel-
fältigen Yogawelt. Infos und Ticket-
bestellungenunter info@yoga- 
balance.de oder 06421/9790575. 

Tanz & Theater 

l Bauchtanz / Freude am Tanzen für 
Anfängerinnen: ab 28.8. Donners-
tags 18-19:15 Uhr im Danceart Mar-
burg. Info+Anmeldung Ursula Anto-
nia Schulze-Oechtering 06424/ 
921920 www.feine-koerperarbeit.de 
(gewerbl.)     

l Ab dem 01.09.2025 finden wieder 
neue Tango Argentino Kurse statt 
(alle Niveaus). Kontakt und Infos bei 
Roland Girards: Tel. 0176/22616798 
(gerne auch über WhatsApp oder 
Signal) (gewerbl.)  

Women only! 

l  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Frauen, Wochenendkurs 
am 30.+ 31. August 2025 (Sa 10-16 
Uhr und So 10-14 Uhr). Weitere In-
formationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel. 06421/ 

8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de     
l WENDO im Stadtteil: Selbstbe-
hauptung, Selbstverteidigung und 
Gewaltprävention für Frauen im 
Stadtteil Richtsberg, Start: 04. Sep-
tember bis 02. Oktober 2025, immer 
donnerstags, 16.00-18.00 Uhr. Wei-
tere Informationen und Anmeldung 
bei: Wendo Marburg e.V., Tel. 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de (ge-
werbl.) 
l Mehrwöchiger Wendo-Kurs: 
Selbstbehauptung, Selbstverteidi-
gung und Gewaltprävention für 
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Frauen, Start: 4. September bis 2. 
Oktober 2025, immer donnerstags 
20.00 bis 22.00 Uhr. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei: Wen-
do Marburg e.V., Tel. 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de (ge-
werbl.) 

l Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-

sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Di 11:30-13:30 Uhr 
(berollbar). Mobile Beratung zu Hau-
se oder an einem anderen Ort mög-
lich. www.frauennotruf-marburg.de. 

Kinder 

l  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Mädchen (8-11 Jahre) –
Wochenendkurs am 20. + 21. Sep-
tember 2025, Sa 10.00-16.00 Uhr 
und So 10.00-14.00 Uhr. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel. 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de (ge-
werbl.) 
l Selbstverteidigung und Selbstbe-
hauptung Mädchen 12-15 Jahre. 
06.09. + 07.09.25 mit Übernachtung 
in Wolfshausen. Kursbeitrag: 70 
Euro kann auf Nachfrage ermäßigt 
werden. Samstag 10 Uhr – Sonntag 
15 Uhr. Probiere aus: Wann wird eine 
Situation unangenehm?/So kannst 
du dich wehren/ Nutze Stimme und 
Körperhaltung/Übe eine Befreiungs-
technik und einen Schlag. Wir freuen 
uns auf dich! www.die-wildkatzen. 
de, die-wildkatzen@web.de (ge-
werbl.) 
l Euer Kind wird dieses Jahr einge-
schult? Für alle „i-Dötzchen“, die 
nach den Ferien eingeschult wer-
den, biete ich in meinem Fotostudio 
in Marburg bis 20.08.25 eine Ein-
schulungs-Fotoaktion zum Knaller-
preis ab 15,90 Euro an. Kulissen in 
Form von Schultüten, Tafel, Schul-
Stuhl etc. stehen zur Verfügung. 
Ausführliche Infos und Beispiel-Fo-
tos auf www.Fotograf-in-Marburg. 
de/sonderaktionen (gewerbl.)  

Reisen/MFG 

l Wer fährt bis Mitte Oktober nach 
Nord Sardinien und könnte gegen 
gute Bezahlung von dort ein 1 x 1 
Meter großes Bild mitbringen? Bitte 
Nachricht an canei@t-online.de 
l Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3@ 
gmx.at     

Sport & Freizeit 

l Traditionelles Okinawa Karate –
Shirasagi Dojo Marburg. Liebigstra-
ße 14, Übung Mo-Fr ab 19h. Fort-
laufender Anfängerkurs. www.sho-
rinryu-marburg.de (gewerbl.) 
l AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 

l MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 
l 8. MARBURGER YOGA-FESTI-
VAL AM 16.08. Wir freuen uns auf 
dein kommen, dich erwarten inspi-
rierende Yogastunden aus der viel-
fältigen Yogawelt. Infos und Ticket-
bestellungenunter info@yoga- 
balance.de oder 06421/9790575. 

Suche Wohnung 

l Nach Eigenbedarf-Kündigung bin 
ich auf der Suche nach einem neuen 
Zuhause in Gießen / Heuchelheim 
und sehr, sehr dankbar für faire An-
gebote, Tipps oder Hinweisen. Bis-
her durfte ich eine 3-Zim-Whg mit 
Terrasse, Gartennutzung inkl.einer 
kleinen Ackerfläche für den eigenen 
Anbau von Kräutern, Salat und Ge-
müse als mein Zuhause / Wohlfühl-
ort bezeichnen. Ob etwas annä-
hernd Ähnliches vielleicht mit Ihrer / 
mit Deiner / Eurer Hilfe möglich ist? 
Ich bin Mitarbeiter des Gießener Uni-
Klinikums, studiere Humanmedizin, 
bin gärtnerisch und handwerklich 
begeistert und kann Sie / Dich ggf. 
hilfreich unterstützen. Heuchelheim 
oder Gießener Süden wäre klasse, 
aber ich bin dankbar und flexibel. 
Vielen Dank! ;) be.er.ri@gmx.de  
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Gruß & Kuss 

l 8. MARBURGER YOGA-FESTI-
VAL AM 16.08. Wir freuen uns auf 
dein kommen, dich erwarten inspi-
rierende Yogastunden aus der viel-
fältigen Yogawelt. Infos und Ticket-
bestellungenunter info@yoga- 
balance.de oder 06421/9790575. 

Kontakt 

l Lust auf das Leben und Lust auf 
die Lust, gibt es diese Frau noch ab 
Mitte 60. Ich suche Sie bis jetzt ver-
gebens. Sie sollte im Gebiet Mar-

burg-Bied. wohnen. Ehrlichkeit und 
Sauberkeit wird geboten und ge-
sucht. Spontan u. humorvoll sind 
wichtig. Nationsherkunft egal.  Chif-
fre: 33/25-6720 
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Er, freundlich, sucht attraktive Sie 
zum Kennenlernen und bei Sympa-
thie gerne mehr. 0172/4976367.  
l Suche die Dame – Sonntag, 
20.07.25 gegen 16.45 Uhr in Mar-
burg, Hirschberg, Ratsplatz, Markt-
platz, Edlunds: Hallo an die sensa-
tionelle Dame im olivegrünen Kleid, 
beigefarbener Korbtasche, beigefar-
benen Plateau-Kork-Sandalen: Wir 
erklommen die obersten Stufen des 
Hirschbergs gemeinsam, unterhiel-
ten uns, lachten in die Sonne, ich be-
gleitete Dich zum Edlunds und ging 
dann weiter zum SchlossFlair. Du 
hast mich mindestens zweimal 
schmunzelnd „verwirrt“, ... und 
weißt Du `was? Das hätte ich doch 
gerne noch `mal! ;) Viele Grüße vom 
Buben, dem Du erstmal das höfliche 
„Sie“ verpast hast ... ;) Melde Dich 
sehr gerne: son_mon@gmx.de  
l Gläubige, liebe Sie, 58 J., wünscht 
sich eine ernsthafte Beziehung für 
immer, in guten und schlechten Zei-
ten, zuverlässig und ehrlich. Kon-
takt: zuzweitsein1@t-online.de 
l MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 
l Nacktfrosch aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt mehr 
Spaß macht. Sie, Ihn, Paar, kl. Kreis. 
Er, 70+, geimpft!, norm. Figur, rasiert, 
bi, gepflegt, gesund, diskret und für 
alles offen, dunkelblond, bade- und 
zeigefreudig. Bis bald. 01522/ 
9956917 
l Du, Edekas Sicherheitsmann, et-
wa 45-50, helle Augen, blond, alle 
tätowiert. Sag mir, wer du bist. Wir 
spielen dieses Spiel der Blicke 
schon seit Jahren. Erkläre dich. Ich 
warte hier immer noch auf dich. Ede-
ka Marburg-Ortenberg.  Chif-
fre: 33/25-6725 

Autos 

l Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.)
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